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Von Chibi-Uke

Kapitel 4: Kapitel 4

Monate vergingen in denen Hidan immer wider versucht an Kazumi ran zu kommen
und sie ihn immer wider abweist. Kazumi wacht am Morgen auf und will ihren Mantel
anziehen, der ist aber zu eng und der Reißverschluss reißt. “Na toll. Hab ich
zugenommen oder was? Und sowas an Weihnachten? Kazumi geht zu Pain und holt
sich einen neuen Mantel. Dann setzt sie sich in weihnachtlich geschmückten
Aufenthaltsraum und sieht auf die Uhr. “Wow erst 8 Uhr morgens. Wieso bin ich so
früh aufgestanden?”,denkt Kazumi und macht die Augen zu. Plötzlich hört sie eine Tür
und dreht sich zu dem Geräusch. Es ist Hidan und sie sieht wider weg. Hidan läuft zu
ihr. “Kazumi-chan? ich hab etwas für dich.”,sagt er und hält ihr ein kleines unsauber
eingepacktes Päckchen hin. “Wieso sollte ich das an nehmen?”, sieht das Päckchen
kurz an. “Weil ich es extra für dich gekauft habe..”,sagt er und lächelt sanft. “Jaja,
danke.” Kazumi nimmt das Päckchen und streckt es in ihre Mantel Tasche und steht
auf. Sie geht in ihr Zimmer und Hidan setzt sich auf ihren Platz. Kazumi legt
unbewusst ihre Hand auf ihren Bauch und streichelt ihn sanft. Dann wird ihr klar was
sie tut. “Wieso mache ich das?” fragt sie sich selbst. “Und wieso habe ich schon wider
so großen Hunger auf so verschiedene Sachen die gar nicht zusammen passen?”
Plötzlich bekommt sie Panik. “Ich bin dicker geworden...ich hab heiß Hunger...ich bin
launisch und streichele meine Bauch und meine Tage hatte ich auch schon lange nicht
mehr. B-Bin ich Schwanger!?” ,denkt sie und rennt aus ihrem Zimmer und besorgt sich
einen Schwangerschaftstest. Dann geht sie aufs Klo und macht ihn, nach 3 Minuten
sieht sie das Ergebniss an. “Oh, mein Jashin!! Ich bin Schwanger!! SCHEIßE!!”, schreit
sie so laut das sie denkt alle könnten es hören. Nachdem sie sich von dem Schreck
erholt hat, geht sie wider in ihr Zimmer und setzt sich auf ihr Bett.

Die nächsten Tage vergehen und sie kann es vor allen geheimhalten, sogar vor ihrem
Bruder. Dann ist es Silvester und sie steht erst um 12:00 Uhr Mittags auf und geht in
den Aufenthaltsraum. Sie nimmt sich ein bisschen Glühwein und trinkt ihn. “Eigentlich
sollte ich nichts trinken wegen dem Baby, aber ich kann nicht anders.” Dann kommen
plötzlich Kisame und Itachi auf sich zu und fangen eine Unterhaltung an. Itachi kippt
ihr unbemerkt etwas in ihr Glas und bringen sie dazu es auszutrinken. Kazumi ist schon
einigermaßen angetrunken und fühlt sich schwach auf den Beinen. Sie lässt sich von
Itachi und Kisame mit in ihr Zimmer nehmen, dann spürt sie wie ihr Körper sich
verändert, wie ihr plötzlich ganz heiß wird. Dann plötzlich fangen Itachi und Kisame an
sie auszuziehen, aber durch die Droge kann sie sich nicht wehren. Und plötzlich ist sie
halbnackt und zwei Finger von Kisame stecken in ihr. “Uoha...lasst das...!”,bringt sie
keuchend hervor. Itachi und Kisame werden davon nur mehr angefacht und machen
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weiter. Plötzlich ist sie ganz nackt.
Hidan kommt auch mal aus seinem Zimmer und fängt an Kazumi zu suchen. “Hey Tobi
hast du Kazumi gesehen?” “Ja, Tobi hat Kazumi-chan gesehen, sie ist mit Itachi- und
Kisame-sempai mitgegangen.”,antwortet Tobi mit seiner kindlichen Stimme. “Oha,
Nein...diese dreckigen...miesen...!!”, Hidan steht auf und geht mit schnellen Schritten
in Itachi und Kisames Zimmer. Als er reinkommt sieht er Kazumi die keuchend und mit
Tränen in den Augen daliegt und sich nicht wehren kann.”Lasst eure Finger von ihr, Ihr
behinderten ARSCHLÖCHER!!”, brüllt Hidan und geht zu Kazumi wickelt sie in ihren
Mantel, nimmt sie hoch und geht mit ihr raus. Kazumi liegt kraftlos in seinen Armen
und sieht ihn an. “Danke, Hidan...!!”,keucht sie leise. “M-Mir ist so war und mein Körper
fühlt sich so komisch an. B-Bitte, tu etwas!!”,schreit sie ihn fast an. “Aber Kazumi...ich
dachte...das...”,geht mit ihr auf sein Zimmer und legt sie auf sein Bett. “Tu es einfach.”,
sagt sie und sieht ihm durchdringend in die Augen. Hidan nickt nur stumm, beugt sich
runter und leckt sie. Kazumi spürt die Erleichterung und nach wenigen Minuten
bekommt sie auch schon einen Orgasmus. Sie liegt in seinen Armen und wird
bewusstlos. “Kazumi-chan?”, fragt Hidan, der durch das ganze stöhnen einen Steifen
bekommen hat, aber sie antwortet nicht. Also legt er sie richtig aufs Bett und setzt
sich auf den Boden, dann greift er in seine Hose und macht es sich selbt.
Als er fertig ist, macht er alles sauber und deckt Kazumi zu, dann setzt er sich zu ihr
und wartet eine Stunde bis sie Endlich aufwacht. Sie sieht ihm in die Augen. Hidan
lächelt und sagt: “Kazumi, ich liebe dich wirklich, so sehr habe ich noch nie
empfunden.” “Ich liebe dich auch.”,antwortet Kazumi und richtet sich auf. “Aber ich
denke nicht das du jetzt noch mit mir zusammen sein willst.” Hidan sieht sie an.
“Wieso könnte ich das, denn nicht mehr wollen?” fragt er sie traurig. “Na, weil ich
Schwanger bin.”, antwortet sie und sieht weg. “Ja und? Wo ist das Problem? So lange
es von mir ist, ist es doch okay. Es ist doch von mir oder?” “Ja, natürlich, aber es macht
dir nichts aus?”, fragt sie sanft. “Nein wieso auch? Ich liebe dich, Kazumi.”, sagt er
lächelnd und legt eine Hand auf ihren Bauch. “Hast du eigentlich mein Geschenk
aufgemacht, das was ich dir zu Weihnachten gegeben habe?” “Nein...es ist immer noch
in meiner Tasche.”,sagt sie und nimmt es raus. Dann macht sie es an. “Wow, die ist
aber schön.”,sagt sie. “Ja und sie war teuer.”, antwortet Hidan, nimmt ihr die Kette ab
und legt sie ihr um den Hals und macht sie zu. “Sie steht dir super!” “Danke.”, sagt
Kazumi und küsst ihn sanft. Hidan sieht auf die Uhr. “Es ist schon 23:50 Uhr. Komm lass
und rausgehen.” ,sagt er, nimmt sie hoch und geht mit ihr Raus. Dann als es genau
00:00 Uhr ist küsst er sie und sieht sich mit ihr das Feuerwerk an, was Deidara schon
einen ganzen Tag vorher vorbereitet hat. Es ist wirklich alles Perfekt. Dann eine
Stunde später gehen sie in Hidans Zimmer und schlafen. Tobi schläft wider bei
Deidara.
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